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Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.
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im Karneval aktiv. Der ge-
bürtige Düsseldorfer stand
als Junge schon als Zere-
monienmeister mit auf der
Bühne. Vor gut 40 Jahren
ist er nach  Kempen gezo-
gen und hat damals gleich
damit begonnen, sich die
Vereine anzuschauen. Den
11er Rat, die Prinzengarde,
die Feuerwehr, die Funken-
artillerie  - manches gefiel
ihm, manches nicht, und
manches ist bis heute ein
Teil seines Lebens und fin-
det sich in den Symbolen
auf seinem Prinzenorden
wieder. 
Dass er selbst “eimol Prinz”
werden würde, steht schon
lange fest. Geplant war das

eigentlich für das Jahr, in
dem er 60 Jahre wird. Aber
dann fiel einer der Prinzen-
Kandidaten aus, und Tho-
mas Härtel war an der
Reihe. “Auf zwei, drei Jahre
kommt´s ja nicht an.” Seine
Eltern führten die Narren-
schar 1992 als Prinzenpaar
Manfred und Irene an. Die
Narrenkappe des inzwi-
schen verstorbenen Vaters
hat Thomas Härtel aufar-
beiten lassen und trägt sie
selbst voller Stolz, denn “so
löpt er immer mit”. 
Anders als sein Vater und
die meisten anderen Prin-
zen, organisiert Thomas I.

Kempen. Karneval in
Kempen: das Wochen-
ende steht vor der Tür,
der Höhepunkt des Stra-
ßenkarnevals, der in
Kempen zwar in diesem
Jahr keinen Zug zu bie-
ten hat, dafür aber, s.
Text auf S. 10, jede
Menge Karnevalspartys.
Mittendrin Prinz Thomas
I. mit seinen Töchtern
Paulin (21) und Lucie
(20). In den letzten Wo-
chen hat er jeden Termin
wahrgenommen, nicht
nur für einen kurzen Auf-
zug, sondern mitgefeiert,
oft den ganzen Abend
lang. Jetzt ist  Endspurt
angesagt, am Aschermitt-
woch geht mit der Ses-
sion 2024 seine drei-
jährige Amtszeit als Prinz
dem Ende entgegen. Am
11.11. wird sein Nach-
folger proklamiert. Ist
der Prinz, der im bürger-
lichen Leben Thomas
Härtel heißt, glücklich
am Ende des Tages?
Wenn die Tage gezählt sind,
dann rechnet man eben in
Stunden. Und genau das
tut der Prinz. “Von der Nar-
renmesse am 4. Februar an
sind es noch exakt 216
Stunden”, sagt er augen-
zwinkernd. Und diese Stun-
den wird er so nutzen, wie
er sämtliche 51 Termine in
diesem Jahr genutzt hat: als
Botschafter des Karnevals
und als Vermittler zwischen
den Vereinen und Gruppie-
rungen. 
Der Prinz ist 58 Jahre alt
und schon seit Jahrzehnten

Aschermittwoch geht die Amtszeit von Prinz Thomas zu Ende

Und dann trinke ich einmal
ganz in Ruhe ein Bier

Briefmarken, 
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Postkarten 
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Zubehör 
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m uśnneW
oldG hteg

etsre ei8 d00t 2ieS
ner düe fsserdA
dlogtln Aof vauknA

H

cS

  

  

sö n iT.tS6 1.rtshcH o
994 96 71  75120

hmuck & Go lda

Mittendrin, so wie hier bei der Sitzung des 11er
Rats, so kennt man Prinz Thomas I., für den jetzt
die letzten Tage seiner dreijährigen Amtszeit an-
brechen. Foto: Krämer  

Fortsetzung auf S. 10

Sie sind die kostbarsten Stücke in seiner Sammlung:
Prinz Thomas I. ist Träger sämtlicher Prinzenorden seit
1971. Daheim in seinem Wohnzimmer hängen weitere
Hunderte von Orden.  
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Kirche im BLICK

Von Andreas Bodenbenner,
Gemeindereferent der
GdG Kempen/ Tönisvorst 

Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de
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Kirche anders 
erleben - Glaube

wird greifbar
Vielleicht wundert sich die
eine oder andere Leser*in –
vom Ostergarten in Kem-
pen haben wir an dieser
Stelle doch auch schon mal
was gelesen?! Ja, im August
habe ich das Projekt „Oster-
garten“ erstmals vorgestellt,
hier nun geht es um eine
Fortsetzung und Konkreti-
sierung.
Der Ostergarten wird in der
Kirche St. Marien mitten in
Kempen veranstaltet. Dar-
gestellt werden die letzten
Lebenstage Jesu – begin-
nend mit dem Einzug in Je-
rusalem, dem Gebet im
Garten Gethsemane, der
Verrat durch Judas, die Ver-
urteilung durch Pilatus, der
Kreuzweg, die Kreuzigung,
die Grablegung  bis hin zur
Auferstehung – wie kann
man diese Tage in unserer
Zeit und mit unserem Leben
in Verbindung erleben?
Lassen Sie sich überraschen.
Bilder und Informationen
auf der Homepage unter
www.ostergartenkempen.
de vermitteln erste Eindrü-
cke und geben Möglichkei-
ten zur Anmeldung an.

Der Ostergarten ist mitten
im Aufbau, die Grundge-
rüste und die Räume sind
hergestellt, nach Karneval
werden die einzelnen Sta-
tionen gestaltet. Anmel-
dungen gibt es schon einige
von den Schulen und Kitas
aber auch von Einzelperso-
nen und kleinen Gruppen.
Ab dem 25. Februar können
Sie sich durch den Oster-
garten führen lassen und
die Geschichte Jesu haut-
nah nachempfinden.
Wer sich noch beteiligen
möchte, z.B. in der Cafete-
ria oder wer einfach ein
paar selbstgebackene Kekse
für das Verweilen nach
einer Führung backen und
vorbeibringen möchte, der
ist herzlich eingeladen.
Gerne können Sie mich
hierzu anrufen unter 02152
897 1023 oder schreiben
andreas.bodenbenner@gd
g-ktv.de
Ich grüße Sie herzlichst
auch im Namen meines
Kollegen (und Mitstreiters)
Harald Hüller,
Ihr Andreas Bodenbenner,
Gemeindereferent 

�

Unternehmen im Ruhrgebiet mit trüben Aussichten

IHK: Für jedes neue Gesetz
zwei abschaffen

Niederrhein. Die Stim-
mung der Wirtschaft im
Ruhrgebiet verschlech-
tert sich weiter. Viele Un-
ternehmen blicken mit
Sorge auf das Jahr 2024.
Steigende Belastungen
durch Steuern und Abga-
ben sind kaum noch zu
stemmen. Zu viel Büro-
kratie und kaputte Stra-
ßen sorgen für Unmut.
Hinzu kommt die
schwierige Suche nach
Personal. Die Themen
sind nicht neu, aber die
Lage verschärft sich.
Deswegen sollten Politik
und Verwaltung die Wirt-
schaft entlasten, so die
Ruhr-IHKs.

„Die Politik muss dafür sor-
gen, dass es sich wieder
lohnt, hier zu investieren.
Sonst verlieren wir noch
mehr Unternehmen ans
Ausland“, verdeutlicht Wer-
ner Schaurte-Küppers, Prä-
sident der der Nieder-
rheinischen IHK und derzeit
Sprecher der Ruhr-IHKs.

Wer investieren will,
bekommt Steine –
oder besser gesagt:
Papier – in den Weg

gelegt

Rund 60 Prozent der Fir-
men sehen sich durch das
politische Hin und Her be-
lastet. Vor einem Jahr

waren es noch 45 Prozent.
„Rohstoffe und Energie sind
zu teuer. Und wer investie-
ren will, bekommt Steine –
oder besser gesagt: Papier –
in den Weg gelegt. Die Un-
ternehmen haben keine
Zeit, sich durch den Büro-
kratiewahnsinn zu kämp-
fen“, kritisiert Schaurte-
Küppers.
Insgesamt blickt jedes dritte
Unternehmen pessimistisch
in die Zukunft. Der IHK-
Konjunkturklimaindex sinkt
auf 94 Zähler. Er hat damit
den niedrigsten Stand seit
15 Jahren erreicht. Nur auf
dem Höhepunkt der Ener-
giekrise 2022 lag er noch
darunter. Die Aufträge in
der Industrie gehen weiter
zurück – im In- und im
Ausland. Die Logistik leidet
unter den verschärften
Maut- und Abgasregeln.
Gastronomen blicken be-
sorgt auf die erhöhte
Mehrwertsteuer, die seit
Anfang 2024 wieder bei 19
Prozent liegt. 

Besonders negativ blicken
die Händler auf 2024.
Grund ist die Zurückhal-
tung der Konsumenten.
Viele halten ihr Geld derzeit
lieber zusammen, statt es
auszugeben. Die Folgen der
Inflation beeinflussen Ein-
zel- und Großhandel. Die
Betriebe sind sparsamer. Die
meisten reparieren oder er-
setzen nur den Bestand.

„Viele sind vorsichtig ge-
worden und warten ab. Hier
müssen Berlin und Düssel-
dorf verlässliche Perspekti-
ven geben. Aber auch unse-
re Kommunen können viel
tun, damit unsere Unter-
nehmen schneller aus der
Rezession kommen“, betont
der IHK-Präsident.

Die Umfrage ist laut Ruhr-
IHKs ein Hilferuf der Wirt-
schaft. Die Kammern for-
dern ein Wachstumspaket
von Bund, Land und Kom-
munen. „Unsere Region ist
ein wichtiger Ballungsraum
in Europa. Wir brauchen
deshalb intakte Straßen
und Brücken. Wir müssen
innovativer und mutiger
werden und neue Konzepte
testen“, sagt Dr. Stefan
Dietzfelbinger, Hauptge-
schäftsführer der Nieder-
rheinischen IHK. Er nennt
sechs Forderungen: „Wenn
die Kommunen attraktiver
werden wollen, müssen sie
die Infrastruktur schneller
sanieren, Steuern senken,
Flächen bereithalten und
Bürokratie abbauen.“ 

Von Bund und Land fordern
die IHKs „one in, two out“.
Für jedes neue Gesetz müs-
sen zwei abgeschafft wer-
den. Außerdem müsse mehr
getan werden, um die Ener-
gie und Rohstoffpreise be-
zahlbar zu halten. 

�

Im Rahmen einer Pressekonferenz haben die IHK-Spitzen die aktuelle Konjunktur im
Ruhrgebiet vorgestellt.

Trotz Schaltjahr

0,6 Arbeits-
tage weniger

in 2024

Niederrhein. Das Schalt-
jahr beschert uns 2024
einen zusätzlichen Ar-
beitstag am 29. Februar. 

Damit gibt es dieses Jahr
bundesweit im Schnitt
248,8 Arbeitstage – trotz
Schaltjahr 0,6 Tage weniger
als im Vorjahr mit 249,4 Ar-
beitstagen, wie das Statisti-
sche Bundesamt (Destatis)
mitteilt. 

Das liegt daran, dass Feier-
tage, Festtage wie Heilig-
abend und Silvester, aber
auch die Wochenenden an-
ders liegen als 2023. Im 1.
Quartal 2024 gibt es trotz
des Schaltjahres im bun-
desweiten Durchschnitt
sogar 1,6 Arbeitstage weni
er als im Vorjahresquartal,
und zwar wegen der frühen
Osterfeiertage. 

�



+++ Jubeln konnte vor ei-
nigen Tagen Frawi Tön-
nies, der erfolgreiche
Trainer vom Karate Dojo
Kempen, nicht nur über
seinen letztens noch ge-
feierten 60. Geburtstag,
sondern auch über seinen
7. DAN, den er erfolg-
reich mit Freund und Trai-
nerkollegen Frank Nöske,
mit dem er seit sage und
schreibe 43 Jahren be-

freundet ist und mit dem
er auch seit der Zeit ge-
meinsam trainert, absol-
viert hat. In NRW ist er -
mitsamt Frank -, damit
einer der ganz wenigen
(von 9 oder 10 Karate-
Meistern), die diesen
Grad überhaupt erreicht
haben. Jetzt heißt es aber
wieder weiter trainieren
und mindestens 5 Jahre
warten, bis die nächste
Prüfung zum 8. DAN
überhaupt erst möglich
wird, abgesehen von den
anderen Voraussetzun-
gen, wie das Mindestalter
und viele weitere Qualifi-
kationen und gesetzliche
Vorgaben, die der Deut-

ist Gymnastiklehrerin und
hat sich immer schon um
die Gesundheit von Men-
schen gekümmert, haupt-
sächlich in Form von
Bewegung und Ernäh-
rung. Auch durch eigene
Allergien und Sensibilitä-
ten. Seit über 25 Jahren
befasst sie sich mit den
Themen: Gesundheitswe-
sen und Prävention. In
Kempen auch schon seit
10 Jahren. Durch ihre ei-
gene Hündin „Nala”, ih-

Kevin Michejlis (U18/
U21), der sogar als Mit-
glied der Nationalmann-
schaft für die Europa-
meisterschaft (im Februar)
in Georgien nominiert
wurde. Milada Kozlovs-
ka (U12), Piet Hoogen-
dijk (U12), Nico Leiy-
graf (U14), Marie Spind-
ler (U16), Masha-Marie
Horst (U16), Mats Petri
(U16), Josina Treptow
(U21), Maya Jung (e-
Kader U12) und Maila Ta-
laska (e-Kader U10).

+++ Wer sich - vielleicht
auch durch die immer
wieder überzeugenden
Erfolge - für den Karate-
Sport in Kempens erfolg-
reichstem Sportverein
interessiert und vor allem
auch etwas für seine Ge-
sundheit endlich tun
möchte, für den gibt es ab
dem 6. März wieder neue

Anfängerkurse, unter
fachlicher Anleitung, je-
weils mittwochs und frei-
tags ab 19 Uhr. 
In diesem Anfängerkurs
wird der Schwerpunkt auf
den Bereich Gesundheits-
sport gelegt. Das Trai-
nieren von Beweglich-
keit, Kraft, Koordination,
Schnelligkeit und (Kraft-)
Ausdauer bildet den Ein-
stieg, sowie das Einüben
von Bewegungsabläufen
und Techniken erfordert
zudem ein hohes Maß an
Konzentration und Merk-

fähigkeit. Der Spaß an der
Bewegung und die Förde-
rung der Fitness stehen
aber grundsätzlich im Vor-
dergrund des Trainings. 
Langjährig erfahrene Trai-
ner vermitteln dazu die
Faszination dieser Sportart
mit Spaß, Disziplin und
Geduld. Einfache Sport-
kleidung reicht dazu völ-
lig aus. Nur anmelden
sollte man und am besten
auch frau sich unter:
frawi.toennis@gmx.de.
Oder einfach zur Verbin-
dungsstraße 7 (zu dieser
Uhrzeit) kommen. Frawi
und alle anderen freuen
sich. Garantiert.

+++ Um Gesundheit geht
es auch bei Bernadette
Scharfenberg, wie unser
Reporter jetzt in einem
langen Gespräch erfahren
durfte, aber um eine ganz
spezielle. Die gebürtige
Velberterin, die der Liebe
wegen vor 13 Jahren nach
Kempen gekommen ist,

sche Karate Verband, wo
beide natürlich Mitglied
sind, vorgibt. Unser Re-
porter verneigt sich, als
ehemaliger Karate-Sport-
ler, standesgemäß und mit
Abstand und gratuliert
dem Meister und Freund
mitsamt Sportskollegen zu
dieser fürwahr meisterli-
chen Leistung.

+++ Und weil das ja noch
nicht alles sein kann, er-
läutert Meister-Trainer
Frawi Tönnies gerne noch
unserem Reporter, was es
heißt, „ganze Arbeit zu
leisten...”. Denn ganz ak-
tuell wurden 8 Karateka
aus seiner jungen Truppe
und seinem Karate Dojo
in den Landeskader NRW
berufen. Auch das ist eine
Auszeichnung, zu der
unser Thomas gerne auch
die „Ausgezeichneten”
beglückwünscht. Zu die-
sem erlauchten Kreis ge-
hören seitdem: 
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rem 6-jährigen Australian
Shepard, die durch Symp-
tome wie ständig trä-
nende Augen auffiel und
ein Fell hatte, das weder
glänzte noch schön anzu-
fassen war und zudem
immer wieder ihr Tro-
ckenfutter verweigerte,
hat sich Bernadette und
nahezu die ganze Famile,
intensiver mit dem Thema
Tiernahrung befasst. Hat

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen
sind wir berechtigt mit den

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de
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Gespräche mit Experten
geführt, hat sich fortgebil-
det, Bücher zu dem
Thema verschlungen und
immer weitergesucht, bis
es dann endlich soweit
war und sie zwar nicht
den Stein des Weisen,
aber dafür das richtige
Futter für ihr vierbeiniges
Familienmitglied gefun-
den hatte. Mit dem neuen
Futter dauerte es zwar
noch eine kleine Weile,
wie sie unserem interes-
sierten Thomas ausführ-
lich darstellen konnte,
aber dann war ihr Hund
ein anderer. Aber sowas
von anders. Die Augen
ganz klar, das Fell war re-
gelrecht kuschelweich ge-
worden und vor allem die
Dynamik und die Kraft
des Hundes waren über-
deutlich gestiegen und
gleichzeitig aber auch die
Zufriedenheit und die in-
nere Ruhe des Hundes.
Was für ein Wunder, wie
sie damals empfand.
Hundefutter ohne Zu-
satzstoffe, und nicht aus
dem Supermarkt, ist seit-
dem ihr Credo für alle
Hundehalter und Katzen-
liebhaber. Die Haustiere,
so ihre Anmerkung, wür-
den kein Futter vom Dis-
counter kaufen und eine
Katze würde auch lieber
eine ganz normale Maus
bevorzugen. Auch Krank-
heiten würden z.T. durch
falsches Futter entstehen,
wie es auch in einigen
Büchern bereits beschrie-
ben wurde. Wer sich als
besorgtes Herrchen oder
Frauchen für mehr Infos
zu diesem spannenden

Thema interessiert und
auch mehr über das Futter
wissen möchte, der kann
sich gerne, wie sie unse-
rem Reporter nochmals
versicherte, an sie wen-
den unter der Tel.-Nr.
0175 / 8383100 oder ihre
Homepage besuchen un-
ter: derfellprofi.de. Wenn
es den Haustieren gut
geht, so ihre Philosophie,
geht es doch den Men-
schen auch gut. Na dann,
helfen wir den Tieren
doch mit Freude, ein ge-
sundes Leben zu führen.

+++ Wer auch ein ziem-
lich sportliches und von
daher auch relativ gesun-
des Leben führt, ist Peter
(Larry) Wolters, der am 1.
Februar schon voller
Freude auf seine Gold-
hochzeit zurückblicken
konnte und unserem Re-
porter aber gerne auch
von seinem französischen
und spanischen Raderleb-
nis auf dem Jakobsweg im
letzten Jahr erzählen
konnte. Er ist schon

immer gerne Rad gefah-
ren und wollte auch
schon immer die Heraus-
forderung des Jakobweges
angehen. Im letzten Jahr
war es dann soweit. Nach
reiflicher Überlegung
auch in Absprache mit der
Familie, war es dann so-
weit. Er brauchte eine
richtige Auszeit, um mal
in aller Ruhe über Gott
und die Welt nachzuden-
ken. Am 25. August ging
es los im beschaulichen
Wört in Richtung „Puy en
Velay”. Mit ca. 25 Gleich-
gesinnten und in allen Al-
tersgruppen. Jeden Tag
immer zwischen 70 und
100 km und jeden Tag mit
Regen und Wind, bis die
Finger taub wurden.
Nachmittags am Zielort
angekommen, hieß es
erstmal aufwärmen, heiß
duschen und ganz früh
wieder schlafen gehen,
damit es morgen um 6
Uhr weitergehen gehen
konnte. Was für eine
To(rto)ur, die unser Re-
porter auch gut nachvoll-
ziehen konnte, ist er doch
selber den französischen
und spanischen Camino
geradelt, aber bei bestem
Wetter, außer in Frank-
reich. Naürlich hat er, der
Peter, auch am „Cruz de
Ferro” etwas hinterlegt,
wie es alle Pilger tun. und
ist dann die 20 km lange
Abfahrt Richtung Leon
runtergedüst, bis die
Hände sich verkrampften,
danach wurde aber auch
das Wetter besser. Natür-
lich ging es immer weiter
Richtung Santiago de
Compostela, über Santo

Domingo de la Calzada,
wo es die Übernachtung
in einer Klosterzelle gab.
Immer weiter durch Man-
silla de las Mulas, wo es
die verrückte „Elvis-Bar”
gibt, die jeder mal gese-
hen haben sollte, um über
Ponferrada und den ge-
fürchteten O'Cebreiro
und Portomarin endlich
anzukommen in Santi-
ago. Natürlich um dort
auch mit der „La Com-
postela” ausgezeichnet zu
werden und den Segen
vom heiligen Jakob zu er-
halten. Eine 
Tour für
alle
Sinne,
wie er
auch
rück-
bli-
ckend 
gerne
in sei-
nem
Tage-
und 
Foto-
buch
seiner
Tour auf 160 Seiten
immer wieder gerne
sich anschaut Und
dabei ganz schön
stolz ist. Hat er
doch insgesamt
1.249 km mit
12.300 Hö-
henmetern
im Alter von
sage und
schreibe 70
Jahren ge-
schafft. Hut
ab, sagt 
auch unser Reporter zu
dieser Leistung. Da passt
es nahezu wie bestellt,
dass er sich in einer Reihe
mit den vier Musketieren
aufstellen konnte und ne-
ben Artos, Portos, Aramis
und D'Artagnan eine aus-
gezeichnete Figur als 5.
Musketier abgeben konn-
te.

+++ Jubilieren können
auch wieder die Freunde
von DJ Wolfgang Voss aus
Geldern, der am 24. Feb-
ruar wieder zu einer sei-
ner unglaublichen musi-
kalischen Zeitreisen in die
Rock Arena im Friends
auf der Issumer Straße 40
in Geldern einlädt. Er

dreht mal wieder am Mu-
sikrad und führt seine Zu-
hörer und Vortänzer
sicher durch alle Deka-
den der Musikgeschichte.
Nicht nur den Geist der
legendären siebziger Jah-
re lässt er auf der Tanzflä-
che erscheinen, sondern
sorgt auch mit gegen-
wartsnahem Alarmrock
für eine einzigartige Party-
Atmosphäre. Rock, Blues
und Soul brodeln ab 20
Uhr um die Wette und
versprechen hypnotisie-
rende und mitreißende
Hör-Erlebnisse, wie er un-
serem Reporter so aus-
führlich immer schreibt.
Schon damals stand er als
Discjockey nächtelang
am Discopult der damals

d angesagtesten Dis-
Discos weit und

auch breit und
mischte aus

Power-Rock,
Heavy-

Blues
und

Dirty-
Soul

einen
gera-
dezu

aufput-
schen-

den
Adre-
nalin-
Cock-

tail.
Seine

Lizenz für unverwechsel-
bare Rockparties hat er
immer noch, und jedes
Mal gelingt es ihm, die
Musikgeschichte in die

Gegenwart zu-
rück 

zu holen.
Zusä tz l ich

sorgen noch aktu-

elle und energiegeladene
Musikgenüsse aus der
heutigen Rockwelt für äu-
ßerst heftige Tanzanfälle
vor den Lautsprecherbo-
xen, und Stillstehen wird
zum Fremdwort. Wer mal
wieder alles aus sich he-
raus tanzen möchte, kann
ab 20 Uhr für einen „Hei-
ermann” dabei sein. 
Bitte an das Schweißband
und die Wechselwäsche
denken, damit man und
auch frau nicht ausrut-
schen, auf der leider ver-
flossenen aber doch so
fantastischen Musikepo-
che...

+++ Wer sich auch freut
ist Detlef Poschmann von
Kempens angesagtestem
Schuhlabel „Joy Harper”
auf der Kuhstraße 11. Er
hat die ultimative Ge-
schenk-Idee zum Valen-
tinstag für alle, die sich
zum Tag der Liebenden
noch etwas Schönes gön-
nen wollen: Schuhe. Ja,
Schuhe, aber was für wel-
che. Die in den besten
kreativen Schmieden Ita-
liens handwerklich gefer-
tigten Schuhe zeichnet
ein unverwechselbarer

ausgefallener Stil aus,
wie der sympathische In-
haber unserem Reporter
erzählte. Extravaganz ist
keine Form von Übermut,
so seine Philosophie, son-
dern eine Frage des guten
Geschmacks. Sein Mar-
kenzeichen heisst Made
in Italy. Das überzeugt
nicht nur die anspruchs-
volle Damenwelt, wenn
es um Schuhe geht, wie
unser Thomas weiter er-
fahren konnte, sondern
auch die Welt der Herren
und viele auswärtige Be-
sucher, die extra für sei-
ne ausgefallenen Schuhe
nach Kempen kommen.
Zum Valentinstag hat er
sogar nochmal sichtbar -
mit Herz- und vielen
Smileys-Luftballons im
Schaufenster - die Preise

um 50 Prozent ge-
senkt, damit

man(n) und
(mit) frau

d o c h
m i t

neuen
S c h u -

hen nahezu
glänzend den Valentins-
tag, den ganz besonderen
Tag der Liebenden - wo
auch immer - feiern kön-
nen.                             �
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Verschwenden Sie nicht 
Ihr wertvolles Erbe
Verkaufen Sie Ihren alten Schmuck, bevor es zu spät ist.

K R E F E L D :  Königstraße 91-93 | 47798 Krefeld 
Tel.: 02151 / 360 07 61
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr für Sie da.

Neben der Sparda Bank.

K E M P E N : Burgstraße 13-15  | 47906 Kempen
Tel.: 02152 - 895 60 70 
Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 13:30 Uhr für Sie da.
Direkt am Klosterhof.

DEMNÄCHST AUCH IN VIERSEN!

Qualität, gleich um die Ecke:

D I E  G O L D B Ö R S E  G M B H  K A U F T :
1. Gold-, Silber- und Platinschmuck, darunter Ringe, Ketten, 
Armbänder sowie Edelstein- und Diamantenschmuck. Wir 
kaufen Diamanten (mit oder ohne Zertifikat) in allen Größen, 
Königsketten und Perlenschmuck.

2. Zahngold (mit oder ohne Zähne), Brücken, Kronen, 
Inlays – auch im Gebiss verbliebene, in kleinen oder großen 

Mengen, selbst verunreinigte.

3. Luxusuhren verschiedener Marken wie Rolex, Breitling, 
Cartier und OMEGA, einschließlich Taschenuhren. Wir kaufen 
auch Luxusuhren ohne vollständige Dokumentation oder feh-

lende Zertifikate sowie defekte Luxusuhren.

4. Gold- und Silberbarren in allen Größen, sowohl verpackt als 

auch unverpackt, auch beschädigte.

5. Goldmünzen, einzeln oder als Teil von Sammlungen, verpackt 
oder unverpackt, auch beschädigte.

6. Silber- und versilbertes Besteck, auch als Set oder unvollstän-

dig. Bringen Sie es uns gerne ungeputzt.

7. Rhodium, Platin und Palladium in allen Formen, 
einschließlich Dental- und Schmuckreste sowie unverarbeitete 
Edelmetallplatten und -drähte. Auch defekter Schmuck ist 

willkommen.

8. Luxusartikel wie Dupont-Feuerzeuge, Montblanc-Stifte, Geld-
klammern und weitere Luxusgüter..

________________________________________

Auch komplette Erbschaften, Nachlässe und Sammlungen 
werden angekauft.
Bieten Sie uns alles an – Fragen kostet nichts. 
Wer nicht fragt, verpasst vielleicht eine Chance!

NUR BEI UNS:  
Gold-Bewertung wie sonst nur für Profis! 
Zerstörungsfreie, schnelle und saubere 
Messung. Nur möglich durch unsere 
modernsten Geräte der 
Röntgen-Floureszenz-Technik.                                                            

WIE FUNKTIONIERT GOLDANKAUF?
Die Ankaufspreise errechnen sich in den meisten 

Fällen aus dem reinen Materialwert. Ausnahmen sind wertvol-

ler Antikschmuck oder Markenschmuck sowie Luxusuhren, wo 

der Wert unter Umständen den Materialwert übersteigt. Ihre 

Schmuckstücke müssen nicht eingeschickt werden, wir haben 

alle nötigen Analyse-Geräte im Haus. Ein Besuch ist unver-

bindlich und dauert in der Regel nur wenige Minuten.

Krefeld/Kempen/Viersen. 
Ein trauriges Schicksal ereilt 
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www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Gemeinsam
fit ins 

Frühjahr!
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

www.derfellprofi.de

Naturkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Ernährungsberatung
� Fell- und Kot-Analyse
� Darmgesundheit

Interessiert? 

Ruf mich gerne an. 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

Anmelden für den Apfelblütenlauf am 28. April

Läufer-T-Shirt diesmal in
einem dunklen Blau

Tönisvorst. Das Sporter-
eignis steht ganz im Zei-
chen des 60-jährigen
Jubiläums von action
medeor: Der Apfelblü-
tenlauf am 28. April. Ab
sofort kann man sich
dafür unter www.apfel
bluetenlauf.de/anmel
dung/ registrieren. 

Es werden wieder drei Läufe
mit insgesamt 1750 Plätzen
angeboten: Ein 5-km-Lauf,
ein 10-km-Lauf und ein
Halbmarathon. Darüber hi-
naus gibt es 150 Plätze bei
den Kinderläufen mit einer
Strecke von 500 Metern. 

Teilnahme-
gebühren

Trotz steigender Kosten
wurden die Teilnahmege-
bühren nicht erhöht. Hier
die einzelnen Preise:

• Kinderläufe: 8,50 Euro in-
klusive 5 Euro Spende an
action medeor. Das Beson-

dere: Die Kinder erhalten
ein Apfelblütenlauf-Shirt
kostenfrei dazu. 

• 5-km-Lauf: 18 Euro in-
klusive 5 Euro Spende und
2,50 Euro MIKA Chip

• 10-km-Lauf: 23 Euro in-
klusive 5 Euro Spende und
2,50 Euro MIKA Chip 

• Halbmarathon: 28 Euro
inklusive 5 Euro Spende
und 2,50 Euro MIKA Chip 
Sobald die Höchstzahl an
1750 Läufern erreicht ist,
wird die Anmeldung ge-
schlossen. Ansonsten gibt
gegebenenfalls die Mög-
lichkeit der Nachmeldung
am 28. April ab 9 Uhr im
Meldebüro im Foyer bei ac-
tion medeor an der St.Töni-
ser Straße. Diese Nachmel-
demöglichkeit besteht nicht
für die Kinderläufe. 

Als Moderator führt wieder
Dieter Könnes durch den
Tag. Anlässlich des 60-jäh-

rigen Jubiläums von action
medeor sind neben den
Führungen durch das Medi-
kamentenhilfswerk weitere
Highlights geplant. Zudem
werden auf dem Gelände
verschiedene Sponsoren
und Partner Sport- und
Spielangebote machen –
ergänzt um kulinarische
Angebote.

Dieses Jahr kommt das ex-
klusive Apfelblütenlauf
Shirt in einem dunklen Blau
daher. Dieses Shirt sowie
die ebenfalls dunkelblauen
Basic Shirts können wäh-
rend des Anmeldeprozesses
online bestellt und zusam-
men mit den Meldeunterla-
gen abgeholt werden. 

Das Abholen der Meldeun-
terlagen ist am Freitag, 26.
April, von 15 bis 18 Uhr,
Samstag, 27. April, von 15
bis 18 Uhr und Sonntag, 28.
April, ab 9 Uhr möglich. 

�

 EINLADUNG 
 

der  
ins M.u.m.- Café, 

Vinkrather Str. 64 a,  
47929 Grefrath 

Am DONNERSTAG 15.02.2024 
um 20:00 Uhr haben wir Pia Kollender 
zu Gast und beschäftigen uns mit 

dem Thema ÄTHERISCHE ÖLE. 
Pia Kollender stellt uns ihre Sammlung an Ölen vor  

und berichtet über die Wirkweisen  
und Einsatzmöglichkeiten im Alltag.  
Es darf gerne geschnuppert werden. 

 

Eine Anmeldung bei Barbara Behrendt  
(Kontakt siehe unten)  

ist wünschenswert. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Barbara Behrendt Gleichstellungsbeauftragte 

0 21 58 / 40 80 104 oder barbara.behrendt@grefrath.de 

Kreisweites Schachturnier der Grundschulen

Regenbogenschule gewinnt
Kempen. Die Schüler der Regenbogenschule Kempen haben beim kreisweiten
Schachturnier den 1. Platz der Grundschulen belegt und sich somit für die Teilnahme
am Landesfinale im Schulschach qualifiziert. Bei dem über dreistündigen Turnier
waren zwölf Mannschaften mit insgesamt über 70 Teilnehmenden angetreten. Im
Bild v.l. Philip Herz, Rektor der Regenbogenschule, Bennet Gielen, Beigeordneter der
Stadt Kempen, Ingo Schabrich, Kreisdirektor und Dezernent für Jugend, Familie, Bil-
dung und Kultur des Kreises Viersen sowie Bürgermeister Christoph Dellmanns.                                                   

�

Kreis Viersen  

Notdienste für
die jecken

Tage 
Kreis Viersen. Die Kreis-
verwaltung Viersen ist am
Rosenmontag, 12. Feb-
ruar, einschließlich aller
Einrichtungen geschlos-
sen. Für Notfälle ist eine
Rufbereitschaft eingerich-
tet. 
Bei einem Unfall mit um-
weltgefährdenden Stoffen
oder gesundheitlichen An-
liegen ist die Kreisleitstelle in
Viersen über Telefon 02162
/ 8195 100 zu benachrichti-
gen. Dies gilt auch für Not-
fälle aus dem Bereich des
Umweltschutzes.
In Fällen, in denen das Kin-
deswohl gefährdet ist, soll-
ten sich Bürgerinnen und
Bürger an die Polizei wen-
den. Die Kolleginnen und
Kollegen nehmen Kontakt
mit dem Kreis-Jugendamt
auf. 
In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Dienst und
das Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt zu
bestimmten Zeiten unter
der Telefonnummer 02162 /
39 1309 zu erreichen. 

�
Besuchsdienst  

Grüne Damen
– und Herren

Kempen. Es werden
Grüne Damen und Her-
ren im Alter zwischen 18
und 80 Jahren gesucht,
zur Unterstützung von
Patienten während ihres
Aufenthaltes im Kranken-
haus.
Sie  sollten  Zeit  haben  und
großes  Einfühlungsvermö-
gen  mitbringen,  um beru-
higende Gespräche führen
zu können.
Die Einsatzzeit beträgt 3
Stunden, einmal wöchent-
lich von 9 bis 12 Uhr auf zu-
gewiesenen Stationen. Die
ersten Besuche erfolgen
unter Begleitung einer er-
fahrenden Grünen Dame.
Zudem gibt es Teamtreffen
und Fortbildungen.
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der
Freiwilligenagentur Kempen
per E-Mail an freiwilligen-
agentur@kempen.de oder
dienstags und freitags von
10 bis 12 Uhr telefonisch
unter 02152/917-1031. 

�



Gesundes Leben...
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Gegen Fremdenhass, Diskriminierung und rechtes Gedankengut

Tönisvorst ist BUNT
Tönisvorst. “Aufgrund
der aktuellen Ereignisse
und antidemokratischen
und verfassungsfeind-
lichen Machenschaften
von AfD und anderen
Gruppierungen möchten
wir gemeinsam für de-
mokratische Werte, für
Zusammenhalt, Respekt,
Toleranz und Vielfalt de-
monstrieren”, hieß es in
dem Aufruf zu einem
Demonstrationszug in St.
Tönis.

Die im Rat der Stadt Tönis-
vorst vertretenen Parteien
und Wählergemeinschaften
wollten ein Zeichen für un-
sere Demokratie setzen:
“Wir stehen gemeinsam ein

für unser Grundgesetz,
gegen die Ausgrenzung von
Menschen aufgrund ihrer
Herkunft, ihres Aussehens
oder ihrer Religion.” Und
rund 1800 St. Töniser Bür-
ger folgten diesem Aufruf
und kamen zum Rathaus-
platz, um von dort gemein-
sam zum Mahnmal zu
marschieren. 

Als der Umzug am Mahn-
mal ankam, reichte der
Platz auf der Straße und
der Wiese dahinter sowie
der Bereich zwischen Nie-
dertorstraße und dem
Krankenhauszugang kaum,
um alle Teilnehmer aufzu-
nehmen. Beim Abschluss
am Rathaus war der Rat-

hausplatz komplett gefüllt
und die Hochstraße beid-
seitig Richtung Rathaus-
platz voll. Und voll hieß -
kein Durchkommen. 

Tönisvorst hat damit ein
eindruckvolles Zeichen
gegen Fremdenhass, Diskri-
minierung und rechtes Ge-
dankengut gesetzt. Alle
Altersgruppen, alle Vereine,
alle Schichten der  Gesell-
schaft  waren vertreten. Be-
eindruckend auch,  weil es
keinerlei Ausfälle gab. 
In rund zwei Wochen soll
die Aktion “Tönisvorst ist
bunt” mit einem BürgerIn-
nen-Workshop weiterge-
hen. 

�

“Wir sind mehr” - ein eindrucksvolles Zeichen gegen Fremdenhass und rechtes Ge-
dankengut haben diese rund 1800 Tönisvorster Bürger gesetzt. Weitere Aktionen wer-
den folgen. Foto: Nico Frass

SI Kempen

Noch Karten
für den 17.

Februar

Kempen. Für das Ab-
schlusskonzert der Kultur-
reihe "samstags halb 5 im
Haus Wiesengrund" mit der
Solinger Humboldt-Col-
lege-Jazz-Band am 17. Feb-
ruar sind noch Restkarten
zum Preis von 7 Euro (SI-
Mitglieder) bzw. 9 Euro
(Nichtmitglieder) im Büro
der SI, Wiesenstr. 59, er-
hältlich. 

�
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Ausstellung im Rathaus

„Flowers of Momo“
Kempen. Bis zum 28. Februar kann die neue Ausstel-
lung „Flowers of Momo“ im Foyer des Rathauses am
Buttermarkt besichtigt werden. Der Künstler Momo
Bejaoui  ist gebürtiger Tunesier und lebt schon seit
vielen Jahren in Kempen. Er führte bis zu seiner Rente
eine Werbeagentur und erlangte in den 1980er und
1990er Jahren Bekanntheit als Basketballspieler. Nun
widmet er sich ganz der Kunst im Stile des Surrealis-
mus. 

�

Kempener Autor liest im VT-Vereinsheim

„Ein ko(s)mischer
Auftrag“ 

Kempen. Am Donners-
tag, 29. Februar, stellt
der Kem pener Autor Pa-
trick von Wantoch sei-
nen zweiten Roman „Ein
ko(s)mischer Auftrag“
vor. Die Lesung findet im
Ver einsheim der Verei-
nigten Turnerschaft Kem-
pen am Gört schesweg 5
in Schmalbroich um 18
Uhr statt. 
Der Eintritt kostet 5 EUR,
für Vereinsmitglieder frei.
Tickets und kosten freie
Parkplätze können unter
kontakt@patrick-von-
wan toch.de reserviert wer-
den.
Der Autor hat nach seinem
2021 herausge brachten
Buch-Erstling „Das Leben
ist auch nur ein Film“ er-
neut zur Feder gegriffen.
Diesmal geht es weniger
um Basketball – Patricks
Lieblingssport - , sondern
um eine skurrile Story: Ein
Privatdetektiv scheitert an
dem Versuch, seinem Leben

ein Ende zu setzen. Erschie-
ßen, erhängen, aus dem
Fenster springen – alles
geht schief. Und dann ist da
auch noch eine Stimme aus
dem Nirgendwo, die das
hämisch kommentiert: „Das
funktioniert nicht.“ Jemand
scheint zu wollen, dass der
Schnüffler einen Auftrag
übernimmt, statt zu ster-
ben…
Krimi, Science-Fiction,
Abenteuer, Horror … - Pat -
rick von Wantoch hat sich
am literarischen Besteck
nach Herzenslust bedient.
Herausgekommen ist ein
genre-übergreifendes le-
senswertes Buch, das an
den Erfolg des Erstlings an-
knüpfen dürfte.
Weil Patrick von Wantoch
ein großes Herz für den
Vereinssport im Allgemei-
nen und den Basketball im
Besonderen hat, spendet er
den Erlös der Lesung für die
Nachwuchsarbeit der VT
Kempen.                            �

seinen Karneval jedoch
selbst. Und das hat zwei
Gründe: erstens ist er zu-
gleich Geschäftsführer des
Kempener Karneval Komi-
tees, kümmert sich seit Jah-
ren um die Sicherheits-
konzepte, hält die Kontakte
zu den Behörden, zum Ret-
tungsdienst, zur Stadt und
zugleich zu allen Karnevals-
vereinen.  Und zweitens ist
der Sanitär- und Heizungs-
mechanikermeister ein
Mann der Tat, der seinen
Prinzenwagen mit Hilfe von
Thomas Lemkens und von
dem im letzten November
verstorbenen Markus Berg
eigenhändig gebaut hat,
der die Karnevalstermine
per excel-Tabellen verwal-
tetet, bei Bedarf neue Soft-
ware installieren lässt, das
Festzelt organisiert, das
Wurfmaterial selbst ein-
kauft - und ganz nebenbei
mit nur einem Mitarbeiter
seinen Betrieb  auf der von-
Galen-Straße am Laufen
hält, wo im übrigen auch
der mobile Brandübungs-
container des von ihm ge-
gründeten Feuerwehr- Aus-
bildungszentrums steht.
Schade, dass der Tag nur 24
Stunden hat, bleibt da zu

sagen. Doch Thomas Härtel
beklagt sich nicht. Auch
nicht über die Kosten fürs
Wurfmaterial, für das  Or-
nat, die Einkleidung der
beiden Töchter, die 600
Prinzenorden, die er hat
machen lassen, dazu noch
150 Brauchtumsorden und
selbst designet Danke-
schön-Orden: “Wenn man
weiß, dass man Prinz wer-
den möchte, kennt man die
Kosten und spart dafür.”
Seinen großen Erfahrungs-
schatz will der Vollblut-
Prinz auch seinem Nach-
folger zur Verfügung stel-
len. “Ich bleibe Geschäfts-

führer des KKV und werde
dem neuen Prinzen zur
Seite stehen.”.

Das gilt für Organisatori-
sches und auch, so hofft
Prinz Thomas, für den Kon-
takt zu den anderen Karne-
valsvereinen. Mit dem
Prinzen-Abend im KUBA
hat er eine neue Idee ver-
wirklicht, die hoffentlich
Schule machen wird. Er hat

Fortsetzung von Seite 1

Aschermittwoch geht die Amtszeit von Prinz Thomas zu Ende

Und dann trinke ich einmal ganz
in Ruhe ein Bier...

Das sind die Höhepunkte 

Fünf tolle Tage
Kempen.  Fünf tolle Tage 
warten auf die Kempsche
Jecke. Heute Abend,
Freitag, 9. Februar, zum
Beispiel die Karnevals-
party der Feuerwehr
Kempen in der Feuer-
wehrwache an der Hein-
rich-Horten-Straße, die
restlos ausverkauft ist. 
Am morgigen Karnevals-
samstag, 10. Februar, finden
zwei Partys statt: die KG
Narrenzunft freut sich ab
18.11 Uhr unter dem Motto
„Kempsche Jecke fiere“
über viele Jecken ins Kol-
pinghaus. (Rest-)Karten be-
kommt man für 15 Euro bei
Schreibwaren Beckers und
im Kolpinghaus selbst. 
Die St. Antonius Männer-
schützenbruderschaft lädt
zu einer „Mitsing Party“ mit
DJ Balu ab 19 Uhr im Bür-
gerhaus Voesch. Karten
gibt`s an der Abendkasse
für 12 Euro.
Das närrische Treiben des
Kempner Karneval Komi-

tees findet erstmals auf
dem Viehmarkt statt. Das
liegt daran, dass der Zelt-
verleihpartner, mit dem das
KKV schon lange zusam-
menarbeitet, nur noch ein
großes Zelt anbieten konn-
te, das nicht auf den But-
termarkt gepasst hätte. 

Schöner Nebeneffekt: dies-
mal finden 1400 Leute
Platz, fast so viele wie frü-
her in die Halle am
Schmeddersweg. 
Eingeladen wird  am Tul-
pensonntag von 11.11 bis
19 Uhr - ein ganztägiger
Frühschoppen also. Den
ganzen Tag über gibt es
Musik der Band „Saturn“
und Gardeauftritte; der
Eintritt ist frei. 
Für den (in diesem Jahr
zug-freien) Rosenmontag
hat das KKV einen  Kinder-
karneval bei freiem Eintritt
vorbereitet; er beginnt um
12.11 und dauert bis 18
Uhr.                                   

�

Der Prinz in zivil: Auch wenn  er das Ornat und die 5,2 kg
schwere Pritsche bald ablegen darf - Thomas Härtel
bleibt ein Vollblutkarnevalist. 

sich dafür stark gemacht,
die Karnevalstreibenden an
einen Tisch zu holen, um
Animositäten und alte
Querelen zu überwinden:
“Wir haben  hier in Kempen
eine gute Stube, da sollten
alle versammelt sein”. Wich-
tig findet er auch, dass
manch einer von den Alt-
vorderen lernt lozulassen
und mancher Neuling lernt,
Verantwortung zu über-
nehmen. 
Es bleibt also viel zu tun.
Aber am Dienstag Abend,
wenn der Hoppeditz ver-
brannt ist, dann will er sich
- in seinem eigens dafür
entworfenen T-Shirt - ein-
mal zurücklehnen und
ganz in  Ruhe ein Bier trin-
ken. Aber nur eins, denn am
nächsten Morgen stehen
schon wieder neue Aufga-
ben an: “Nach dem Karne-
val ist vor dem Karneval”,
sagt er lachend. Und das
klingt, um die Eingangs-
frage zu beantworten,
glücklich.                        �
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Geschätzt 1200 Menschen waren zum Zug nach
Vorst gekommen, dem ersten Straßenkarneval im
Kreis Viersen. Die Stimmung war trotz des regneri-
schen Wetters gut. Nur wenige Male mussten die Ein-
satzkräfte durchgreifen: zwei Platzverweise, ein
Mensch wurde in Gewahrsam genommen, Strafanzei-
gen gab es nicht. So soll es am Sonntag weitergehen!
Foto: Krämer

Der Höhepunkt des Tönisvorster Karnevals:

900 Teilnehmer beim 
Tulpensonntagszug erwartet

Narrenschwoof im Festzelt
Natürlich gibt es nach dem Tulpensonntagszug im Zelt an
der Willicher Straße auch wieder einen Narrenschwoof.
Plakate an allen Orten, Mundpropaganda und Termine in
Printmedien weisen auf diese Veranstaltung hin. Ob es
noch Tickets im Vorverkauf oder an der Abendkasse gibt?
Schwierig zu beantworten. Aber in den Sozialen Medien
wird schon händeringend  nach Karten gesucht, da im re-
gulären Vorverkauf alles vergriffen ist. Und das Heck des
Prinzessinnenwagens dient eher als Hinweis denn als Ein-
ladung. Denn ohne Ticket kommt man nicht ins Zelt. Los
geht der Narrenschwoof übrigens mit Zugende.          �

Heimatbund

Ausflüge im
Frühjahr

Tönisvorst. Zwei beson-
dere Besichtigungen bie-
tet der Heimatbund St.
Tönis im März und April
an. Den Aufschlag macht
eine (Straßenbahn-)Fahrt
nach Krefeld. Dort be-
sucht man am Freitag, 8.
März, das Haus der Sei-
denkultur. 
Um 14.30 Uhr macht man
sich mit der 41 ab Wilhelm-
platz auf den Weg zur Lui-
senstraße nach Krefeld. Hier
wird man auf einem Rund-
gang durch das Industrie-
denkmal geführt. Nach einer
rund zweistündigen Füh-
rung geht es gegen 17.30
Uhr zu Fuß in ein nahegele-
genes Brauhaus, wo man zu
einem Abendessen einkeh-
ren kann. Eine verbindliche
Anmeldung erfolgt mit
Überweisung von 15 Euro
auf das Konto des Heimat-
bundes; nicht enthalten in
dem Preis sind die Straßen-
bahnfahrt und das Abend-
essen.
Per Bus geht es am Sams-
tag, 27. April, um 12 Uhr
vom Wilhelmplatz Rich-
tung Zons. Kundige Stadt-
führer werden die Reise-
gruppe dort in einem 90-
minütigen Rundgang durch
den Ort führen. Zons am
Rhein ist eine der wenigen
erhaltenen mittelalterlichen
Städte. Nach der Führung
wird man auf eine Tasse
Kaffee und ein Stück Ku-
chen einkehren, um sich
dann auf den Rückweg zu
machen. Die Kosten für die
Fahrt belaufen sich auf 30
Euro. Mit Zahlung auf das
Konto des Heimatbundes  ist
die Anmeldung verbindlich.
Weitere Infos unter: www.
heimatbund-st-toenis.de                    

�

Auf dem ehemaligen Kasernengelände 

Container für 400 
Geflüchtete 

Niederrhein. Die Bezirks-
regierung Düsseldorf will
ab dem Frühjahr auf dem
Gelände der ehemaligen
Francisca Barracks in Kre-
feld-Forstwald geflüch-
tete Menschen unter-
bringen. Nach Abstim-
mung mit der Stadt Kre-
feld soll auf einem etwa
30.000 Quadratmeter
großen Teil des ehemals
vom britischen Militär ge-
nutzten Grundstücks mit-
hilfe von Containern eine
Zentrale Unterbringungs-
einrichtung (ZUE) des
Landes geschaffen wer-
den. Bis zu 400 Men-
schen finden dort Platz.
Eigentümerin und zukünf-
tige Vermieterin ist die Bun-
desanstalt für Immobilien-
aufgaben (BImA). Die Ein-
richtung soll am 1. April
hren Betrieb aufnehmen, die
Mietverträge haben eine
Laufzeit von zwei Jahren. In
den nächsten Wochen wird
das Grundstück für die neue
Nutzung vorbereitet.
Ausdrückliches Ziel der Be-
zirksregierung ist es, mit der
Schaffung von Plätzen in
Landeseinrichtungen die
Kommune zu entlasten. Das
gelingt insofern, als sich mit
der Inbetriebnahme der ZUE
die Zahl der geflüchteten
Menschen, die von der Stadt
Krefeld aufgenommen wer-
den müssen, verringert: „Die
Plätze in der Landeseinrich-
tung werden in vollem Um-
fang der Stadt Krefeld
angerechnet“, betont Marc
Schnell, zuständiger Haupt-
dezernent der Bezirksregie-
rung Düsseldorf.

„Die Eröffnung der Landes-
einrichtung in Forstwald
wird uns als Kommune
enorm bei der Erfüllung un-
serer Aufnahme-Quote für
geflüchtete Menschen hel-
fen“, sagt Krefelds Stadtdi-
rektor Markus Schön. „Das
nimmt viel Druck, so dass
wir auf absehbare Zeit keine
Turnhallen wie an der Bres-
lauer Straße mehr zur Un-
terbringung nutzen müs-
sen.“
In einer Bürgerinformati-
onsveranstaltung wollen die
Bezirksregierung und die
Stadt Krefeld gemeinsam
die Details des Projekts mit-
teilen und Fragen der Kre-
felderinnen und Krefelder
beantworten. Der Termin
wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.
In einer ZUE werden Frauen,
Männer und auch Familien
untergebracht, die aus den
Erstaufnahmeeinrichtungen
des Landes Nordrhein-West-
falen kommen. Die so ge-
nannte Asylkoordination,
zentral verortet bei der Be-
zirksregierung Arnsberg,
verteilt die geflüchteten
Menschen auf die Landes-
einrichtungen.

In der Regel verweilen die
Bewohnerinnen und Be-
wohner maximal 18 Monate
in der ZUE. Familien mit Kin-
dern und vulnerable Perso-
nen sollen innerhalb we-
niger Monate Kommunen
zugewiesen werden. Dienst-
leister vor Ort kümmern sich
um die Versorgung, die Be-
treuung und die Sicherheit
der Bewohnerschaft.

�

Fortsetzung nächste
Seite

Tönisvorst. (bec) Wir
sind bereit – so „schrei-
en“ es Prinzessin Magda-
lena I. und Jugendprin-
zessin Lea I. mit ihren
Crews den Jecken von
der aktuellen Narrenpost
zu. Schon seit dem
11.11. regieren die Tolli-
täten „Mit dem Herz in
der Hand durchs Tönis-
vorster Narrenland“ ihre
jecken Untertanen. Und
steuern, was sie mit la-
chenden und weinenden
Augen gleichermaßen
fühlen werden, dem Hö-
hepunkt ihrer Session
entgegen, dem Tulpen-
sonntagszug am 11. Feb-
ruar. 
Die ersten Karnevalswagen,
vorneweg der von Prinzessin
Magdalena, feierten un-
längst ihre Richtfeste. Kos-
tüme werden genäht sein,
Wurfmaterial ist schon ge-
bunkert. Und trockenes
Wetter ist bestellt.
Zugleiter Michael Orlowski,
der auch als Minister von
Magdalene I. aktiv ist, ver-
meldete im Vorfeld, dass
sich schon 20 Gruppen vor
den Tollen Tagen angemel-
det haben. Und dass mit
über 900 Teilnehmern ge-
rechnet wird. All die treffen
sich am 11. Februar an der
Jahnsportanlage, um sich
pünktlich um 14.11 Uhr auf
den Weg zu machen. Um
hoffentlich einigen Tausend
Zuschauerinnen und Zu-
schauern – jung und alt,
kostümiert oder nicht – zu-
zujubeln und sie mit Ka-
melle einzudecken. Der
einzige Regen, denn die Or-
ganisatoren an dem Tag ak-

zeptieren wollen. 
Von der Jahn-Sportanlage
aus geht es über folgende
Straßen durchs Klapper-
tüüt-Dorf: Gelderner Straße,
Nordring, Hülser Straße,
Schulstraße, Jägerstraße,
Nordring, Ludwig-Jahn-
Straße, die Rue de Sees, Kre-
felder Straße, Willicher
Straße, Dammstraße, Vierse-
ner Straße, Corneliusstraße,
Vorster Straße, Niedertor-
straße, Hospitalstraße, Kol-
pingstraße, Gelderner Stra-
ße, Schulstraße, Ringstraße,

Krefelder Straße und Willi-
cher Straße. Dort biegt der
närrische Lindwurm auf die
Benrader Straße, um sich
aufzulösen.
Wer mit dem jecken Treiben
nichts zu tun haben möchte,
sollte St. Tönis, und da be-
sonders den Ortskern, mei-
den und weiträumig um-
fahren. Dieser nämlich wird
am Tulpensonntag zwischen
13 und circa 18.30 Uhr für
den Autoverkehr gesperrt.
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Konzert der „4 good reasons” in St. Hubert

Mit Empathie und einem Augenzwinkern
Kempen. Die Band „4 good reasons“ sind ein Garant für anspruchsvolles Songwri-
ting. Die überwiegend deutschsprachigen Songs erzählen mit  Empathie und oft auch
mit einem Augenzwinkern von den kleinen und großen Niederlagen oder Erfolgen im
Leben. Am Sonntag, 25. Februar, ab 17 Uhr ist die Band im Sabo Art & Cafe in St. Hu-
bert, An Eulen 7 zu Gast. Der Eintritt ist frei, es wird mit dem Hut gesammelt. An-
meldung erforderlich (Tel.: 02152 – 55 48 68, mail to: info@sabodesign.de)
Foto:  Andreas Willems                                                                                            �

1000 Euro für mehr Lagerfläche

Lions Club Kempen spendet für
Tönisvorster Hilfe 

Bei der Spendenübergabe: v.l. Heinz Dahmen (Tönisvor-
ster Hilfe), Klaus Opgen-Rhein, Günter Naasner, Franz-
Josef Berg (alle Lions) und Dr. Hanno Speis (Tönisvorster
Hilfe).

Kempen/Tönisvorst. Die
Tönisvorster Hilfe be-
treibt seit 13 Jahren die
Tafel in Tönisvorst. Seit
ihrem Umzug in 2019
steht das Domizil in der
Gelderner Straße und
wird ständig an die aktu-
ellen Erfordernisse ange-
passt, erweitert und opti-
miert.
Wie der Vorsitzende Dr.
Hanno Speis berichtet, sind
bei der Tönisvorster Hilfe
über 50 Ehrenamtler tätig,
die regelmäßig über 300 Be-
dürftige mit frischen und
haltbaren Lebensmitteln
versorgen. Aufgrund der In-
flation wie auch der Flücht-
lingskrise steigt die Zahl der
Kunden kontinuierlich. 
Die Lebensmittel werden
von umliegenden Händlern
und Landwirten gespendet
und von der Tönisvorster
Hilfe abgeholt und bereitge-
stellt. Länger haltbare Waren
wie Nudeln, Zucker und
Mehl müssen auch zuge-
kauft werden. Insofern sind
Spenden zwingend erfor-
derlich.
Der Lions Club Kempen
„Thomas a Kempis“ ist die
lokale Organisation der
weltweit tätigen Lions Be-
wegung. Es ist ein Freundes-
kreis von 30 Mitgliedern, der
auf der einen Seite versucht,

Mittel zu generieren; das
Weihnachtskonzert „Swin-
ging Christmas“ oder die
Adventskalender-Lotterie
sind schon fast traditionelle
Beispiele.
Auf der anderen Seite wer-
den mit diesen Mitteln und
persönlichem Einsatz der
Mitglieder Hilfsprojekte
durchgeführt. 
Das aktuelle Projekt wurde
notwendig, weil der Raum
für die Lagerung und Aus-
gabe der Lebensmittel wie-
der einmal zu klein wurde.
Eine Gebäudeerweiterung
kam nicht infrage, sodass
man sich entschloss, ein
Gartenhaus anzuschaffen,

um alles, was nicht ständig
im Gebäude benötigt wird,
dort unterzubringen.
Damit wurde Platz in ande-
ren Bereichen frei und das
Wachstum kann weiterge-
hen.  Der Lions Club Kempen
unterstützt diese Maß-
nahme mit 1.000  Euro.
Da die Zusammenarbeit
zwischen dem Lions Club
und der Tönisvorster Hilfe
e.V. schon seit Jahren be-
steht, trafen sich hier zur
Übergabe der Spende von
Günter Naasner an  Dr.
Hanno Speis „alte Bekannte“
und die werden sich sicher
nicht zum letzten Mal ge-
troffen haben.                 �

Zwei neue Homepages freigeschaltet

kultur-in-kempen hat
jetzt eine eigene Seite

Kempen. Die Stadt Kem-
pen hat zwei neue Home-
pages freigeschaltet: zum
einen den Relaunch (die
Erneuerung) der bekann-
ten Seite www. kempen.
de sowie die neu erstellte
Seite www.kultur-in-kem
pen.de, welche die Ange-
bote des Kulturamtes und
insbesondere der Kultur-
szene beinhaltet.
Bei immer noch guter Re-
sonanz und weiterhin stei-
genden Besucherzahlen
(2023: 556.661 Besucher
mit über 2.6 Millionen Sei-
tenaufrufen) war die Mo-
dernisierung von kempen.
de bereits länger geplant.
Der letzte komplette Rel-
aunch war 2010 erfolgt.
Parallel dazu erfolgte die
Neuerstellung der Home-

page für das Kulturamt. Mit
der eigenständigen Darstel-
lung des Kulturamtsange-
botes von Veranstaltungen
über Ausstellungen bis hin
zu den Museen soll eine
bessere Vermarktung und
Präsenz in der Welt der Kul-
tur erfolgen.
Insbesondere der komplette
Neuaufbau der Adress- und
Mitarbeiterdaten war eine
notwendige Fleißaufgabe,
da diese an vielen Stellen
der neuen Homepage ein-
gebunden sind. In Zusam-
menarbeit mit den Mit-
arbeitenden in den Ämtern
und Fachbereichen wurden
zudem alle Inhalte neu er-
fasst, aktualisiert und in
vielen Fällen in neuer Art
und Weise dargestellt.   �

Paul- Schneider-Haus in Vorst 

Ein Herrgott, eine Bibel –
und ein Haus

Tönisvorst. Die evangeli-
sche Gemeinde Anrath-
Vorst und die katholische
Pfarre St. Godehard in
Vorst haben das Paul-
Schneider-Haus an der
Lutherstraße als Ökume-
nisches Gemeindehaus
eröffnet. 
Pfarrer Martin Gohlke (M.),
Diakonin Alexandra Thevis-
sen und Gemeindereferen-
tin Regina Gorgs (l.). zer-
schnitten gemeinsam ein

rotes Band, das vor den Ein-
gang gespannt worden war.
„Wir haben einen Herrgott,
eine Bibel – und nun ein
Haus“, betonte Martin
Gohlke.
Für Haus Vorst, das bislang
auch als katholisches Pfarr-
heim diente, plant die Ge-
meinde den Verkauf. Auf
den Restaurant- und Hotel-
betrieb hat das allerdings
keinen Einfluss. Er läuft
ganz normal weiter.        �

Gemeindereferentin Regina Gorgs segnete das Haus,
während Pfarrer Martin Gohlke schon die Schere bereit-
hielt. Foto: Daniel Boss

„Entsprechend muss man
mit Sperrungen auf der Gel-
derner Straße, Hülser Straße,
Nordring, Feldstraße, Krefel-
der Straße, Maysweg, Ben-
rader Straße, Willicher Stra-
ße, Corneliusstraße, Vierse-
ner Straße, Vorster Straße,
Brauereistraße, Ortmanns-
weg, Westring und Hospital-
straße rechnen“, teilt die
Stadt Tönisvorst mit. Große
Schilder, die seit Anfang der
Woche aufgehängt sind,
weisen Unbedarfte auf das
anstehende Treiben hin.
Wichtig für Besucher und
auch Teilnehmer des Zuges
ist, dass es wieder eine Glas-
verbotszone geben wird.
Diese Verbotszone gilt vom
Tulpensonntag um 8 Uhr bis
zum Rosenmontag um 8
Uhr. Sie umfasst unter an-
derem Teile der Damm-
straße, der Platanenallee,
der Kirchstraße, den Rat-
hausplatz, Teile des Kirch-
platzes, die Antoniusstraße,
die Schulstraße, die Ring-
straße und die Willicher
Straße. 
Sollte man doch Flaschen
dabeihaben, kann man diese
über aufgestellte Container
entsorgen. Hält man sich
nicht an die Regeln und wird
erwischt, gibt es kein Helau
oder Klappertüüt – es droht
ein Zwangsgeld, das auch 35
Euro pro Glasbehältnis kos-
ten kann, warnt die Stadt.
Mit dem Glasverbot, das am
Rande, haben die Stadt und
die Organisatoren vom Tö-
nisvorster Karnevalskomitee
übrigens gute Erfahrungen
gemacht. Denn bei den letz-
ten Zügen hat sich die An-
zahl der Schnittverletzun-
gen erheblich reduziert. Wa-
ren es 2019 noch knapp 10
Fälle, gab es im letzten Jahr
keinen einzigen.
An mehreren Stellen ent-
lang des Zugweges werden
auch wieder mobile Toilet-
ten aufgestellt. Denn auch
das Wildpinkeln wollen
Stadt und Organisatoren
möglichst vollständig unter-
binden.
Bleibt allen Jecken – gleich
ob im Zug oder entlang des
Zugweges – nur noch zu
wünschen, dass der Wetter-
gott auch ein jeckes Gen
hat. 
Klappertüüt und Helau!  

�
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Der Höhepunkt

900 Teilnehmer
beim...
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Mitgliederversammlung beim Heimatbund St.Tönis 

Vereinsarbeit ruht auf immer
weniger Schultern

Tönisvorst. Über 1.000
Mitglieder zählte der
Heimatbund St. Tönis
1952 Ende Dezember
2023. Bei sehr niedrigen
Temperaturen und glat-
ten Bürgersteigen kamen
etwas mehr als 20 von
diesen zur Mitgliederver-
sammlung des Vereins in
das Jugendfreizeitheim,
um sich vom Vorstand
einen Rück- und einen
Ausblick auf das Vereins-
leben geben zu lassen. 

Wahlen standen in diesem
Jahr nicht an. Dafür aber im
kommenden Jahr. Ulli Trie-
bels, Vorsitzender des Hei-
matbundes, rief schon 12
Monate vor dem Versamm-
lungstermin, der auf den
Antoniustag fällt, dazu auf,
dass sich mehr Mitglieder
aktiv in die Arbeit des Ver-
eines einbringen. Sei es in
Arbeitskreisen, durch Bei-
träge in den Heimatbriefen
oder auch in die Vorstands-
arbeit. Denn wie bei vielen
anderen Vereinen auch ver-

teilt sich die Vorstands- und
Vereinsarbeit auf immer
weniger Schultern.
In seinem Jahresrückblick
dankte Triebels den Mitglie-
dern, die sich vielfältig aktiv
ins Vereinsleben einbrach-
ten. Sei es beim Mundart-
abend, bei Diensten im
Heimathaus oder der Hei-
matbundstube, bei Ausflü-
gen, der Vorstandsarbeit
oder durch Beiträge für die
beiden Heimatbriefe, die
auch im vergangenen Jahr
wieder erschienen und im
wesentlichen durch Mit-
glieder des Heimatbundes
verteilt wurden an die Mit-
glieder. 
Bezahlt wird der Heimat-
brief durch Werbung und
die Mitgliedsbeiträge. Die-
ser Beitrag wird auch in
2024 trotz steigender Kos-
ten unverändert bei 15 Eu-
ro bleiben. Dies auch, da die
Kasse in 2023 ein leichtes
Plus auswies, wie die Kas-
siererinnen Silvia Schacks
und Andrea Tyralla in ihren
Berichten darlegten. Neuer

Kassenprüfer wurde übri-
gens Michael Orlowski.
Marcus Wilk fasste in sei-
nem Jahresbericht die Akti-
vitäten zwischen Januar
und Dezem- ber fest.
Für das Heimathaus, das ist
jetzt schon sicher, wird
wegen notwendiger Reno-
vierungen mit einem höhe-
ren Aufwand gerechnet.
Auch für die Heimatbund-
stube werden Veränderun-
gen erwartet, steht doch
das Haus, in dem man un-
tergebracht ist, zum Ver-
kauf. Schon jetzt macht
sich der Vorstand Gedanken
dazu, wohin man gegebe-
nenfalls ausweichen kann.
Zahlreiche Mitglieder stan-
den bei der Versammlung
für langjährige Mitglied-
schaft zur Ehrung an. Für
25, 50 und auch 60 Jahre.
Tatsächlich konnten mit
Marcus Wilk und Michael
Franken aber nur zwei Mit-
glieder persönlich geehrt
werden, die bei der Ver-
sammlung zu Gast waren.

�

Die Ehrenamtlichen des Seniorenhauses St. Tönis trafen sich 

Dankeschön für den Einsatz
Tönisvorst. Zum Start des neuen Jahres lud die Alexianer Seniorenhilfe Tönisvorst die
in St. Tönis ehrenamtlich engagierten Menschen zum Neujahrsempfang. 19 Damen
und Herren und ein Hund kamen in das Seniorenhaus, diesmal nicht zu einer der Ak-
tivitäten für die Bewohner, sondern um von der Einrichtungsleitung selbst ein herz-
liches Dankeschön entgegen zu nehmen. Astrid Ruhland (r.) , die die ehrenamtlichen
Dienste in St. Tönis koordiniert, und ihre Kollegin vom Sozialen Dienst Vanessa Thie-
nenkamp (2.v.l.) gestalteten den Nachmittag. Zurzeit schenken 22 Ehrenamtler in
Vorst und 23 in St. Tönis den Bewohnern der Seniorenhäuser vor allem Zeit. Wer sich
interessiert, wendet sich bitte an Petra Hanke für Vorst, Telefon (02156) 4965113, E-
Mail: petra.hanke@alexianer.de oder an Astrid Ruhland für St. Tönis, Telefon (02151)
99-2588, E-Mail: a.ruhland@alexianer.de. �

Saisonware

30%
Rabatt 
(Abzug erfolgt an der Kasse)

40
Jahre



Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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STELLEN-ANGEBOTE

Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Christuskirche

Gottesdienst
für die Feuer-

wehr
Tönisvorst. Am Samstag,
9. März, findet um 18
Uhr in der Christuskir-
che  in der Hülser Straße
57 in St. Tönis der jährli-
che Gottesdienst für die
Verstorbenen und Leben-
den des Löschzuges St.
Tönis statt. 
Der Gottesdienst wird wie-
der musikalisch durch den
Musikzug der Feuerwehr
Tönisvorst begleitet. Gestal-
tet wird der Gottesdienst
von aktiven Feuerwehran-
gehörigen unter der Lei-
tung von Feuerwehrseel-
sorger Norbert Caelers, der
wieder die Ansprache hal-
ten wird, und von Prädi-
kantin Linda Hirt.
Herzlich sind alle eingela-
den, diesen besonderen
Gottesdienst mit der Feuer-
wehr zu feiern.               �

Stadt Kempen

Öffnungs-
zeiten an 
Karneval

Kempen.  Am Nelken-
samstag, 10. Februar, hat
das Rathaus inkl. Service-
Stelle Kempen von 10 bis
12 Uhr geöffnet.
Am Rosenmontag, 12.  Feb-
ruar, bleibt  das  Rathaus
inkl.  Service-Stelle  Kem-
pen geschlossen.
Den Bereitschaftsdienst des
Ordnungsamtes erreicht
man unter der 02162 /
8195 - 100. 
Im Falle einer Kindeswohl-
gefährdung wird dem An-
rufer der Bereitschafts-
dienst des Amtes für Kinder,
Jugend und Familie über
die Polizei Viersen 02162/
377-1150 mitgeteilt. 
Den Bereitschaftsdienst des
Tiefbauamtes für den Be-
reich Kanal erreicht man
unter der Nummer 0170 / 8
56 11 76, und der Baube-
triebshof ist unter der
Nummer 917-1450 bzw.
0170/ 76 37 444 zu errei-
chen.                               

�

Arnold-Chor 

Neuer  
Vorstand

Kempen. Der Arnold-
Chor hat bei der dies-
jährigen Jahreshaupt-
versammlung einen
neuen Vorstand ge-
wählt. 
1. Vorsitzender ist Joachim
Meier, Stellvertreter Man-
fred Stenkamp, 1. Kassie-
rer Heinz Thiesen, Stell-
vertreter Georg Alsdorf,
Geschäftsführer Klaus
Lessmann und dessen
Stellvertreter Hans-Peter
Lennartz. 
Zu Archivaren wurden
Herbert Siebold und
Hans-Peter Lennartz ge-
wählt, zum Beisitzer Nor-
bert Angenendt. Die
musikalische Leitung liegt
weiterhin in der Hand des
beliebten Chorleiters Udo
Schröder. 
Der Chor beabsichtigt, ge-
gen Ende des ersten Halb-
jahres 2024 eine Matinee
in der Paterskirche Kem-
pen zu veranstalten. Ein-
zelheiten dazu werden
zeitnah bekannt gegeben.  

�

SUCHE PELZ
Suche Pelzmantel Größe 40
oder Größe 42. 
Telefon: 0 21 51 - 60 38 744.

Aushilfe für den Verkauf samstags. 
Bitte im Geschäft melden oder unter 

Tel. 02152-5726.
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-+++ Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ 198 Feuerwehrleute
gibt es derzeit in Tönis-
vorst, 40 davon im
Löschzug Vorst, 70 im
Löschzug St. Tönis sowie
22 bei der Jugendfeuer-
wehr, 26 beim Musikzug
sowie insgesamt 39 in
den Ehrenabteilungen.
Diese Zahlen wurden bei
der Generalversammlung
der Freiwilligen Feuer-
wehr Tönisvorst genannt.
Der Leiter der Feuerwehr,
Stadtbrandinspektor Jens
Griese, erläuterte auch,
wofür die Finanzmittel,
die die Feuerwehr letztes
Jahr erhalten hat, ver-
wendet wurden. Wich-
tigste Anschaffung: eine
neue Drehleiter, die im
November in den Dienst
gestellt wurde. Weitere
wichtige Beschaffungen
waren ein Kastenanhän-
ger für den Materialtrans-
port, weiteres Equipment
zur Vegetationsbrandbe-
kämpfung und für die so
genannte Einsatzstellhy-
giene sowie Technik, die

die Digitalisierung beider
Löschzüge voranbringen
soll. Für das Jahr 2024 ist
geplant, den Fuhrpark
der Feuerwehr weiter zu
modernisieren. Zudem
wird weiter in die Ein-
satzbekleidung sowie
einen Atemluftkompres-
sor investiert.

+++ Arbeit gab es für die
Wehrleute am Wochen-
ende gleich 3fach. Erst
einen  piepsenden Heim-
rauchmelder in der Gel-
derner Straße, der einen
kleinen Brand im Kü-
chenbereich anzeigte
und Schlimmeres verhin-
derte. Umfangreiche Lüf-
t u n g s m a ß n a h m e n
reichten aus. Dann wur-
den die Blauröcke am
Sonntag zu einer größe-
ren Ölspur im Stadtge-
biet (Foto oben) gerufen.
Noch während des lau-
fenden Einsatzes wurden
insgesamt 59 Tönisvorster
Wehrleute zu einem
Wohnungsbrand auf die

Ringstraße alarmiert, bei
dem sich noch eine Per-
son in der Wohnung be-
fand. Unter schwerem
Atemschutz und mit
einem Strahlrohr ging`s in
die Wohnung, die Person
wurde gerettet und vor-
sorglich ins Krankenhaus
gebracht, alle weiteren
Bewohner des Hauses ins
Freie verbracht und dann
auch hier umfangreiche
Lüftungsmaßnahmen vor-
genommen. 

+++ Birgit Koenen ist
zum 1. Februar in den
Kreistag Viersen nachge-

rückt. Die in Tönisvorst
lebende Sparkassenfach-
wirtin im Ruhestand, ge-
boren 1950 in Ost-Berlin,
ist Listennachfolgerin der
Freien Demokratischen
Partei (FDP) für das aus-
geschiedene Kreistags-
mitglied Udo van Neer. 

hängers doch eine an-
dere Aussage braucht.
Und die bekam der An-
hänger: „Auch in einer
Dorfdisco ist kein Platz
für Braun“. Eine klare Po-
sitionierung, danke!

+++ Vorbildlich ausge-
schildert war der Zugweg
in Vorst. Alle Ge- und
Verbotsschilder waren

gut sichtbar. Bis auf eines.
Über das jecke Zugteil-
nehmer  mal eben einen
Karton gestülpt hatten.
Gut, dass der Zug schon
lief und man an der Stelle
eh nicht hätte parken
können. Meinte nicht nur
Toni Vorster, der als Wa-
genengel auch in Vorst im
Einsatz war.

+++ „Pünktlichkeit ist
eine Zier“ – der Volks-
mund wusste es immer
schon. Bislang hat der
Gesetzgeber jedoch eine
pünktliche Umsetzung
der rechtlichen Vorgaben
zur Arbeitszeiterfassung
verpasst. Was dieses Um-
setzungsdefizit für die be-
triebliche Praxis bedeutet
und wie der derzeitige
Stand beim Thema Ar-
beitszeiterfassung ist, ver-
mittelt der renommierte
Arbeitsrechtler Dr. Chris-
topher Weuthen auf Ein-
ladung der Wirtschaftsför-

+++ „Die Ortsansässigen
und wahren Karnevalis-
ten  werden es gewusst
haben - ich leider nicht”,
zeigte sich Catharina
Perchthaler, Pressespre-
cherin der Stadt Tönis-
vorst, selbstkritisch. Was
war passiert? Perchi, wie
auch Toni Vorster sie lie-
bevoll nennt, hatte den
Vorster Karnevalszug in
einer Pressemitteilung als
Nelkensamstagszug be-
zeichnet. So heißt er aber
nicht. Nelkensamstag
meint den Samstag vor
Rosenmontag, der Zug in
Vorst fand eine Woche
vorher statt. Sonst war
alles korrekt in besagter
Pressemitteilung, doch
„die Nelke (so schön ich
sie persönlich als Syno-
nym für den Vorster Zug
finde) muss leider aus
dem „Zug” raus”, so Per-
chi. 

+++ Die Kostüme waren
bereits lange fertig.
Disco-Kugeln, silberne
Disco-Kleidung. Und
auch einen Anhänger
hatte man schon fertig
dekoriert. Mitte der ver-
gangenen Woche aber –
die Demo für ein Buntes
Tönisvorst stand in den
lokalen Schlagzeiten -
befanden die Kreativen
vom Spielverein Vorst,
dass das Heck des An-

derung Tönisvorst in ei-
nem Impulsvortrag beim
nächsten TönisVorstum8
am 21. Februar in der
Gaststätte 1857. Wirt-
schaftsförderer Markus
Hergett freut sich auf An-
meldungen unter Telefon
02151-999 107 oder per
E-Mail an markus.hergett
@toenisvorst.de. Anmel-
deschluss ist der heutige
9. Februar. 

+++ Und noch eine 
Erfolgsmeldung zum
Schluss. Nach den vorbe-
reitenden Arbeiten am Er-
weiterungsbau der Schule
Corneliusfeld sehen jetzt
auch Vorbeifahrende mit
Interesse, dass sich etwas
tut. Mit hohem Tempo
werden Wand für Wand
gesetzt. Man darf ge-
spannt sein, wie schnell
das neue Schulgebäude
an der Ecke Cornelius-
straße/ Südring fertig wird.

�
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